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| unde geniessen lassen. Zcu orkunde mit unserm zcuruck ufgedruckten ingesigel ver- 

| sigilt unde geben zeu Lipezk am montage nach Severini episcopi anno domini 26. 

| quadragesimo sexto. | | 

| Schreiben des Kurfürsten Friedrich von Sachsen an die Doktoren und Magister der Fakultät der 5 

| heiligen Schrift in Betreff des Doktors Johannes Kune. Grimma, 1446 Oct. 30. 

| Hdschr: Universitätsbibliothek Leipzig Cod. mscpt. No. 176 fol. 31a. 

| . Frederich van ghotes gnaden hertzog zcu Sachsen, lantgrave in Doringen unde 

| margraff ztu Myssen. | MEE 

| Den werdigen doctorn und meistern der faculteten in der heiligen schrifft zeu 10 

Lipezk, unsern liben andechtigen. 
Unsern grus zcuvor. Werdigen, liben, andechtigen. Als ir uns von ouch des 

| werdigen doctor Iohanns Kune wegen geschriben habt, noch viil worten bittende unsern 
| unwillen und ungunst van ym zcu wenden und sollich ernste vortribunge ane erkenung 

: der sachen uß unserm lande gnedichlich abezutun, dy wyle unser liber swager maregraft 15 
| Fridrich van Brandeburg unserm liben herren und frunde van Merßburg hat gesayt, her 

1 beger desselben doctors vortribunge ader vorschribunge nicht, sunder das er zeu Lipezk 
| moge bliben, so das er van der sache nicht mer predige noch disputire, wy dar derselbe 

uwer briff furder innheldet, haben wir wol verstanden und ym furmals als iezund durch 
4 unsern marschalk auch laßen sagen, unser stat zeu entrumen van predigat wegen van 20 

i ‚heiligen blute ztur Wilßnack und anders getan. Davon begern wir mit ganezem fliege 

 ernstlich, das ir ym zcu stund saget uf unßer stat ztu entwichen, wanne wir das alzo 

| zeu bestellen dem gnanten unserm liben swager van Brandburg zeusagt haben. So 

| wollen wir sollich uwer schrifft an sine liebe Schicken; was uns danne uff dieselbe zeu- 
! sage in uwerm briefe berurt von ym zeugeschriben wirdet, dornoch wollen wir uns 25 

| halden und uch zeu vorstén geben, dorumb haldet des nicht anders. Doran tut ir uns 

1 wol zeu dancke und ist unser ernste meynlige. Geben zeu Grymme am sontage noch 

| | Symonis und Iude anno domini 1c. xr. sexto. | 

| 89. 

| | Bischof Johannes von Merseburg ertheilt dem Dekan und den ältern Magistern vom Rathe der 30 

| Artistenfakultät Vollmacht diejenigen welche sich dem Statute über die Zahl der Magister im Rathe 

| genannter Fakultät zu widergetzen wagten zum Gehorsam zurückzuführen. Merseburg, 1446 Nov. 24. 

| Häschr. : Universitätsbibliothek Leipzig Cod. mscpt. No. 176, fol. 306. 
jj: 

! lohannes dei gracia episcopus ecelesie Merseburgensis, cancellarius unieus alme 
| universitatis studii Liptzensis nostre diocesis a sede apostolica specialiter deputatus, 35


